
Ohne Beteiligung von Teilnehmer*innen aus LVP-Vereinen geht derzeit die Europameisterschaft in 
Birmingham über die Bühne. Bereits am ersten Wettkampftag waren aber zwei Pfälzerinnen am 
Start, - mit unterschiedlichem Erfolg.

Die erste Medaille für den DLV bei den Titelkämpfen sicherte die Bellheimerin Yemisi Mabry (MTG 
Mannheim) mit Bronze im Kugelstoßen. Mit ihren im fünften Versuch erzielten 19,50 Metern 
wiederholte die Olympiasiegerin von Paris ihre Platzierung bei der EM vor zwei Jahren in Rom und 
zeigte sich zufrieden mit ihrem Auftritt.

Unglücklich verlief die Hammerwurf-Qualifikation für die Mutterstadterin Samantha Borutta 
(Eintracht Frankfurt), die mit ihren 67,62 Metern als 13. den Einzug in das Finale verfehlte. 
Dennoch war sie nach einer erst kürzlich erfolgten Technikumstellung optimistisch hinsichtlich 
ihrer weiteren Entwicklung und hofft bald wieder auf Würfe über 70ß Meter. 



